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37. Ferienspiele:  
Sport, Spiel und jede Menge Spaß 
 
Auch in ihrem 37. Jahr waren die Ferienspiele 
wieder ein voller Erfolg.  
 
Vom 3. bis 14. August konnten Kinder im Alter 
von 6 bis 12 Jahren montags bis freitags in den 
Sporthallen der Gustav-Dreyer-Grundschule 
ein abwechslungsreiches Sportprogramm erle-
ben. Trotz der Sanierung der Sportflächen und 
der notwendigen Grundreinigung konnte das 
Ferienangebot dank der guten Zusammenar-
beit aller Beteiligten wie gewohnt stattfinden. 
Täglich standen drei bis vier zweistündige Kur-
se zur Auswahl, die zahlreich von begeisterten 
Kindern besucht wurden.  
 
Insgesamt gab es mehr als 700 Buchungen so-
wie zahlreiche Umbuchungen.  
 
Das vielseitige Programm umfasste die Sport-
arten Badminton, Basketball, Capoeira, Floor-
ball, Fußball, Handball, Leichtathletik (mit 
Sportabzeichen), Tanzen, Tischtennis, Turnen, 
Volleyball, Wasserspiele und den alljährlichen 
Geschicklichkeitsparcours. Neu im Programm 
war in diesem Jahr Roundnet, das von den 
Kindern begeistert angenommen wurde und 
künftig auch dauerhaft angeboten werden 
kann. An zwei Tagen konnten außerdem mehr 
als 50 Kinder das Sportabzeichen ablegen.  
Für eine engagierte Betreuung sorgten die 
qualifizierten Trainerinnen und Trainer der teil-
nehmenden Abteilungen. Unterstützt wurden 
sie vom Organisationsteam, das sich um An-
meldung, Namensschilder, gekühlte Trinkfla-
schen und die Versorgung kleinerer Verletzun-
gen kümmerte. Auch die Hortkinder wurden 

begleitet und zu den Sportangeboten an der 
Gustav-Dreyer Schule gebracht.  
 
Besonders erfreulich war dieses Jahr, dass 
beinah die Hälfte der teilnehmenden Kinder 
(noch) keine Vereinsmitglieder waren. Damit 
boten die Ferienspiele erneut eine hervorra-
gende Gelegenheit, unseren Verein und seine 
vielfältigen Sportangebote kennenzulernen. 
Aus Gesprächen über Schnuppertage entstan-
den auch in diesem Jahr neue Kontakte und 
Mitgliedschaften. Traditionell waren zudem 
wieder Kinder aus den betreuten Wohngrup-
pen des Albert-Schweitzer-Kinderdorfes dabei. 
Die jüngste Helferin war 14, der älteste Helfer 
87 Jahre alt – einige Helfende waren früher 
selbst Teilnehmer der Ferienspiele.  
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Am Ende waren sich Kinder, Eltern und das 
gesamte Team einig: Die Ferienspiele waren 
wieder eine gelungene Mischung aus Sport, 
Spiel, Spaß und Gemeinschaft. Alle Kinder er-
hielten zum Abschluss eine Teilnehmerurkun-
de. Ein herzliches Dankeschön an das gesam-
te Ferienspielteam und an alle Trainerinnen 
und Trainer, für ihren großartigen Einsatz! 
 

 

Dies ist die 501. und gleichzeitig vorletzte  
Ausgabe der Rot-Weiss 
 
Die Sommerferien sind Vergangenheit und der 
Trainingsalltag ist wieder in vollem Gange. 
Am 06. November findet eine außerordentliche 
Abteilungsversammlung der TuG statt. Dort 
geht es um den Beschluss einer neuen Bei-
tragsordnung. Der Entwurf, über den abge-
stimmt werden soll; ist unter https://
t u g . v f b h e r m s d o r f . d e / p d f /
F_2027_Beitragsordnung-2.pdf  einzusehen. 

Turnen - Gymnastik 
Angelika Prase-Mansmann 
angelika.prase-mansmann   
    @vfbhermsdorf.de 
 
www.tug.vfbhermsdorf.de  

Roundnet ab sofort als permanentes Angebot! 
 
In der letzten Ausgabe habe ich über Round-
net berichtet. Das Angebot war zunächst zeit-
lich bis Ende September begrenzt und wurde 
von Emil betreut. Bei Roundnet, auch Spikeball 
benannt, muss man einen Ball so auf ein am 
Boden stehendes Netz schlagen, dass die 
gegnerische Mannschaft diesen nicht mehr zu-
rückschlagen kann. Erfreulicherweise kann  
Emil folgendes berichten. „Das zeitlich be-
grenzte Angebot Roundnet gab es nun seit 
mehreren Monaten, und es neigte sich mit gro-
ßen Schritten dem Ende zu, doch seit einigen 
Wochen steht nun fest: das Angebot Roundnet 
wird permanent! Es können alle Mitglieder der 
TuG ohne weitere Kosten mitmachen. Aller-
dings bleibt es bei einer beschränkten Teilneh-
merzahl, weshalb Anmeldungen nach wie vor 
erforderlich sind. Aufgenommen werden Kin-
der und Jugendliche im Alter von 6-17 Jahren. 
Die Anmeldungen erfolgen über emil.nagl@ 
vfbhermsdorf.de. Das Trainerteam freut sich 
auf zahlreiche neue Gesichter!“ 
 
Jede Gruppe hat ihre eigenen Rituale und wie-
derkehrende Gewohnheiten. 
Auf dem Bild grüßt die Gruppe „Fitness für Sie 
und Ihn“ aus einer Eisdiele. 

Neben der traditionellen Weihnachtsfeier gibt 
es auch regelmäßig zum Beginn der Sommer-
ferien eine gemeinsame Belohnung. Seit über 
25 Jahren trifft sich diese Gruppe zum gemein-
samen Fitbleiben, und nicht wenige sind von 
Anfang an dabei. Diese Treue, aber auch die 
stets harmonische Atmosphäre und nicht zu-
letzt der unermüdliche Fleiß der Teilnehmer 
sind typisch für diese Gruppe.  
 

Einladung zur  
Außerordentlichen Abteilungsversammlung 
 
Turnen und Gymnastik 
 
am Freitag, den 6. November 2026 um 18.00 
Uhr  
im Vereinsheim des VfB Hermsdorf e.V. 
Am Ried 1, 13467 Berlin 
 
Tagesordnung 
1.  Begrüßung 
2.  Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3.  Genehmigung der Tagesordnung 
4. Beschlussfassung einer neuen Beitrags-

ordnung gemäß dem der Einladung beige-
fügten Entwurf 

5.  Anträge 
6.  Verschiedenes 
 
Anträge sind bis einschließlich 27. Oktober 
2026 an mich zu richten. 
 
Ich freue mich auf eine rege Teilnahme 
 
Angelika Prase-Mansmann 
Abteilungsvorsitzende 
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wir als Kampfrichter beim Weitsprung/
Standweitsprung im Einsatz. Wir sind ein ein-
gespieltes Team unter der Leitung von Detlef 
Salchow und kommen fast ausschließlich aus 
der TuG. Nach der Arbeit gibt es meist noch 
ein gemütliches Beisammensein. Wir freuen 
uns schon auf den nächsten Einsatz, wenn es 
wieder heißt: „Auf die Plätze...“   
 
 "Sport und Kunst halten gesund" 

In diesem Sinne haben wir unsere sportlichen 
Aktivitäten in der TuG sehr gut mit Kultur- 
Rundgängen bereichert. Den Hitzefreitag am 
26.06. haben wir in den gekühlten Räumen des 
Kulturforums mit Madame Gres verbracht. Zeit-
lose Mode und antike Kunst im Dialog mit jun-
gen Studenten, das war besonders spannend 
und innovativ. Am Samstag, den 12.09., waren 
wir in der Neuen Nationalgalerie in "Ruin und 
Rausch". Der von uns sehr geschätzte Kunst-
historiker Thomas R. Hoffmann hat uns durch 
diese einmalige Ausstellung geführt, in der das 
Berlin der 1910-1930er Jahre erlebbar wird. 
Und gerne setzen wir uns im Anschluss noch  
auf einen Kaffee und Gespräche zusammen. 
 

In den Sommerferien gab es wieder viele 
Workshops und Angebote. BBereits zum 37. Mal 
gab es die Ferienspiele. Die vielseitigen Ange-
bote für Kinder von 6 bis 12 Jahren wurden 
täglich von 70 bis 90 Kindern genutzt, sodass 
wir insgesamt 700 Anmeldungen verzeichnen 
konnten. Eine Auflistung der Angebote zeigt, 
wie vielseitig die Angebote mittlerweile sind: 
Badminton, Basketball, Capoeira, Floorball, 
Fußball, Handball, Leichtathletik/Sport-
abzeichen, Roundnet, Tanzen, Tischtennis, 
Turnen, Volleyball, Wasserspiele und ein Ge-
schicklichkeitsparcours. Am Ende kann wieder 

ein voller Erfolg verbucht werden, hatten die 
Kinder doch eine unvergessliche Zeit voller 
Sport, Spiel und Spaß. Wie jedes Jahr hatte 
Sabine Scholkmann ein eingespieltes Team 
hinter sich, welches für einen reibungslosen 
Ablauf gesorgt hat. Bemerkenswert ist, dass 
fast die Hälfte der teilnehmenden Kinder (noch) 
keine Vereinsmitglieder waren. Ich bin ge-
spannt, wie viele davon wir im Herbst in unse-
ren Gruppen wiedersehen werden. 
 
Auf die Plätze, fertig, Sportabzeichen hieß es 
wieder am 27. August beim Landessportbund. 
Mehrmals im Jahr veranstaltet der LSB „Tage 
des Sportabzeichens“ und wie jedes Mal waren 
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Unsere nächste Kulturführung bringt uns am 
22.11. zur einzigartigen Ausstellung mit Lovis 
Corinth "Dann kam Berlin" in die Berlinische 
Galerie. 
 
Die Wanderer feiern 30-jähriges Jubiläum und 
laden zu einer Jubiläumswanderung ein.  

Am 17. Oktober startet diese Wanderung um 
11:00 am S-Bahnhof Hermsdorf (Ausgang 
Bushaltestellen) und geht nach Katharinensee 
und Glienicke. Gegen 14:00 ist eine Einkehr im 
Restaurant Korfu (Hauptstr. 54 in Glienicke/
Nordbahn) vorgesehen. Es soll auf „30 Jahre 
Wandern“ zurückgeblickt und Erinnerungen 
aufgefrischt werden. Hierzu sind Beiträge aus 
dem Teilnehmerkreis erwünscht. Die relativ 
kurze Strecke soll es auch Wanderern der 
„ersten Stunde“ ermöglichen, an diesem Jubi-
läum teilzunehmen. Besucher kommen bitte di-
rekt zum Restaurant Korfu. Auch Gäste sind 
herzlich willkommen, zahlen jedoch ein Start-
geld in Höhe von 5,00 €. Die Teilnahme erfolgt 
auf eigene Gefahr. Anmeldungen bei Joachim 
Freund, Fon: 0176 53 82 22 30 oder Mail: 
jokafre@web.de 
 
Es gibt neue Angebote in unserer Abteilung 
Fitness im Doppelpack heißt es immer diens-
tags. Von 18:30-19:30 beginnt es mit BodyFit- 

ein effektives Ganzkörpertraining und im An-
schluss bis 20:30 folgt MACH mit-bleib FIT. 
Dahinter verbirgt sich Mobilisation, Kräftigung, 
Stabilisierung und Entspannung mit dem Fokus 
auf Rücken und Beckenboden. Bist du Ü50 
und möchtest mehr Power? Dann merke dir 
den Montag. Zum Wochenbeginn gibt es von 
19:45-21:00 abwechslungsreiche Übungen 
zum Stärken von Muskeln und Knochen. Im 
Sommer getestet und nun als dauerhaftes An-
gebot gibt es ROUNDNET. Gespielt wird don-
nerstags in drei Gruppen. Die 6- bis 10-
Jährigen beginnen um 18:15, gefolgt von den 
11- bis 14-Jährigen und den 15- bis 17-
Jährigen. Jede Gruppe spielt 60 Minuten und 
alle genannten Angebote finden in der Gustav-
Dreyer-Schule statt. 
 

 

Liebe Mitglieder, 
 
Bevor es für die Mitglieder des VfB Hermsdorf 
in  den  wohlverdienten  Sommerurlaub  unter 
Palmen ging, stand für die Minis das diesjähri-
ge Mini-Sommercamp an. Kurz nach der Zeug-
nisausgabe begann am Mittwochmittag für ins-
gesamt 28 Kinder des VfB Hermsdorf das Mini-
Sommercamp 2026.  Bis  Freitag Nachmittag 
stand drei Tage lang für unsere Minis alles im 
Zeichen des Basketballsports, der Bewegung 
und des gemeinsamen Miteinanders. Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer trainierten mit 
viel Begeisterung verschiedene basketballspe-
zifische Grundlagen wie Dribbeln, Passen, Ab-
schlüsse und 1vs1 Fähigkeiten. Darüber hin-
aus wurden Teamspiele und 1vs1 Wettbewer-
be durchgeführt, bei denen die Kinder ihr Kön-
nen und das Gelernte unter Beweis stellen 
konnten.  
Neben den Trainingseinheiten kam auch der 
Spaß nicht zu kurz. In der Mittagspausen blieb 
nach dem sättigenden Mittagessen Zeit zum 
gemeinsamen Spielen, Rumalbern und Erho-
len. Die motivierten und engagierten Trainerin-
nen und Trainer sorgten für eine abwechs-
lungsreiche Gestaltung des Programms und 
unterstützten die Kinder bei ihrer sportlichen 

Basketball 
Christian Staamann 

 
Christian.Staamann@vfbhermsdorf.de 
http://basketball.vfbhermsdorf.de 
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aufeinander. Für unsere Teams war das Tur-
nier  eine  wichtige  Standortbestimmung  und 
gleichzeitig  eine  willkommene  Gelegenheit, 
sich mit starker Konkurrenz zu messen. 
Besonders erfolgreich war unsere mU12. Die 
jungen Hermsdorfer zeigten großen Einsatz, 
kämpften um jeden Ball und belohnten sich am 
Ende mit dem Turniersieg. Der Siegerpokal 
blieb damit in Hermsdorf – ein schöner Erfolg 
und eine tolle Motivation für die kommende 
Saison. 
Auch die übrigen Altersklassen boten span-
nende und intensive Begegnungen. Die Tur-
niersieger im Überblick: mU12: VfB Hermsdorf, 
mU14: BG Zehlendorf, mU16: DBV Charlotten-
burg, JBBL: Bramfelder SV, mU18: BG Zehlen-
dorf. 
Ein Turnier wie der Hermsdorf Cup funktioniert 
nur als Gemeinschaft. Während die Spieler auf 
dem Feld um jeden Punkt kämpfen, sorgen 
Trainer, Eltern und zahlreiche Helfer im Hinter-
grund dafür, dass alles reibungslos läuft. Spiel-
pläne,  Kampfgericht,  Organisation,  Verpfle-
gung und die Betreuung der Mannschaften – 
hinter einem solchen Wochenende steckt viel 
ehrenamtliche Arbeit. 
Dafür möchten wir allen Beteiligten herzlich 
danken. Ohne dieses Engagement wäre Nach-
wuchsbasketball in dieser Form nicht möglich. 
Und genau das macht unseren Verein aus: Wir 
wollen nicht nur gute Basketballer ausbilden, 
sondern Kindern und Jugendlichen eine sportli-
che Heimat geben. Sie sollen lernen, Verant-
wortung zu übernehmen,  füreinander einzu-
stehen und gemeinsam Erfolge zu feiern – auf 
und neben dem Spielfeld. 
 
Mit Rückenwind in die neue Saison 
 
Sommercamp und Hermsdorf Cup haben ge-
zeigt, dass die Mannschaften bereit sind für die 
kommenden Aufgaben. In Polen wurden die 
Grundlagen  gelegt,  beim  eigenen  Turnier 
konnten sie sich im Wettkampf beweisen. 
Der Turniersieg unserer mU12 war dabei ein 
besonderes Highlight. Noch wichtiger ist aber 
die Entwicklung, die hinter solchen Erfolgen 
steht: viele Stunden Training, engagierte Trai-
ner, motivierte Spieler und ein Umfeld, das den 
Nachwuchs unterstützt. 
Jetzt geht der Blick nach vorn. Die neue Sai-
son steht vor der Tür und die Vorfreude ist 
groß. 

Entwicklung. Den Abschluss des Camps bilde-
ten spannende Spiele, in denen die Kinder das 
Gelernte anwenden konnten. Am Ende erhiel-
ten  alle  Teilnehmenden  eine  Urkunde  und 
konnten stolz auf drei erlebnisreiche Tage zu-
rückblicken. Wir bedanken uns bei den Coa-
ches für die tatkräftige Unterstützung! Ein rie-
sen Dank geht an Justus Tr., Pauline M., Pauli-
ne B., Alexander, Justus Te., Henrike, Martin, 
Judith, Mina, Enna, Felix, Ronja, Christoph, Jo-
la und Christian 
 
Ein Sommer voller Basketball 
Sommercamp in Polen und Hermsdorf Cup – 
zwei Highlights der Saisonvorbereitung 
 
Mit 19 Spielern und 5 Trainern ging es zum 
Sommercamp nach Polen. Mehrere Tage lang 
wurde  intensiv  gearbeitet:  Technik,  Wurf, 
Dribbling,  Passspiel,  Verteidigung und takti-
sche Abläufe standen auf dem Programm. Die 
konzentrierten Einheiten boten unseren Spie-
lern die Möglichkeit,  individuelle Fähigkeiten 
weiterzuentwickeln  und  gleichzeitig  das  Zu-
sammenspiel als Mannschaft zu verbessern. 
Doch ein Trainingslager beim VfB ist mehr als 
Basketball. Die gemeinsame Zeit abseits des 
Feldes ist mindestens genauso wichtig. Ob bei 
gemeinsamen Aktivitäten, in den Pausen oder 
am Abend – die Spieler lernten sich noch bes-
ser kennen und wuchsen als Gruppe zusam-
men. Genau dieser Zusammenhalt ist es, der 
später auf dem Spielfeld den Unterschied ma-
chen kann. 
Für die Trainer bot das Camp zudem die Gele-
genheit, ihre Mannschaften intensiv zu beglei-
ten und gezielt an den Grundlagen für die kom-
mende Saison zu arbeiten. Die Mischung aus 
anspruchsvollem Training und Gemeinschaft 
machte die Tage in Polen zu einer wertvollen 
Erfahrung für alle Beteiligten. Mit vielen neuen 
Eindrücken und einer gehörigen Portion Moti-
vation ging es anschließend zurück nach Her-
msdorf – denn dort wartete bereits das nächste 
Highlight. 
 
Hermsdorf Cup  - Nachwuchsbasketball zu 
Hause 
 
Beim Hermsdorf Cup wurde es dann auch vor 
heimischem Publikum ernst. In den Altersklas-
sen mU12, mU14, mU16, JBBL und mU18 tra-
fen Mannschaften aus verschiedenen Vereinen 
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Wir wünschen allen unseren Mannschaften viel 
Erfolg, Spaß und vor allem eine verletzungs-
freie Saison! 
Auf geht’s, VfB! 
 

 
Wenn sich eine Tür schließt, öffnet sich eine 
andere 
 
Liebe Freunde des Saiten vs. Kork Sports, 
wenn Ihr diese Ausgabe in den Händen haltet 
ist es endlich mal wieder so richtig Spät-
sommer oder Frühherbst. Man weiß nicht, ob 
man mit Jacke und mit oder ohne Kanu 
rausgehen soll. Man weiß auch nicht, ob man 
dann nicht langsam mal wieder gerne Licht in 
der Umkleide hätte oder ob man sich die Hin-
dernisse im Sommer genug eingeprägt hat um 
sich blind zurecht zu finden. Wir können 
Menschen zum Mond schicken, KI Modelle 
erobern die Welt, Autos fahren autonom völlig 
selbstständig gegen Hindernisse, aber das 
Licht in der Umkleide unserer Halle stellt die 
Wissenschaft vor größere Probleme als ein 
schwarzes Loch. Dabei ist es doch fast dassel-
be. Vielleicht müssen wir einen Nobelpreis in 
Hallenlichtphysik ausloben. Nun will ich nicht 
nur die Probleme herausstellen, so möchte ich 
lobend erwähnen, dass nach der Grundrei-
nigung der Halle endlich mal eine fantastische 
Bodenhaftung herrschte, die wir so schon 
lange nicht mehr erlebt haben. Das hält ver-
mutlich locker 2-3 Wochen nach Schulbeginn. 
Was nicht ganz so ewig gehalten hat, ist die in 
den Ferien frisch reparierte linke Eingangstür. 
Diese war am 3. Schultag dann leider wieder 
defekt, sodass wir jetzt wieder durch die weiter 
entfernte rechte Tür gehen müssen. Jetzt 
könnte man sagen, Tür ist Tür, aber vor allem 
für die Damen wird es zum unfreiwilligen Trai-
ningsprogramm, weil sie jetzt durch das halbe 
Gebäude und treppab und treppauf müssen, 
um zur Umkleide zu gelangen. Wir nehmen vor 
der Saison Fitnesstraining eben durchaus ernst 
in der Abteilung.  
Wo wir gerade bei Saison sind, will ich gleich 
mal einen kleinen Ausblick geben. Wir treten in 

der BVBB Mannschaftsmeisterschaft mit 4 
Mannschaften an. Die 1. spielt wieder in der 
BBL, die 2. und die 3. Mannschaft schlagen in 
den beiden A Klassen auf und die 4. Mann-
schaft treibt in der C-Klasse ihr Unwesen. Lei-
der ist, bevor der erste Ball überhaupt geschla-
gen ist, schon ein ganzer schöner Perso-
nalengpass zu beklagen. Einige sind von der 
letzten Saison noch nicht wieder fit, andere ha-
ben frische Wehwehchen und wieder andere 
sind auf Reisen. Es wird gerade zu Beginn 
spannend, aber wir geben unser Bestes und 
einige Spieler und Spielerinnen werden zu Be-
ginn zu mehr Einsätzen kommen als ein Kasi-
no. Neben den Erwachsenen melden wir auch 
noch je eine Schüler und eine Jugend Mann-
schaft. Danke an alle, die den Verein sportlich 
repräsentieren, ich wünsche eine möglichst er-
folgreiche und vor allem möglichst gesündere 
Saison. Sportlich gab es letztes Wochenende 
mit der Doppelrangliste auch ein erstes High-
light, bei dem Tobi und Basti den 2. Platz in 
der B-Klasse holen konnten und somit schon 
mal eine gute Visitenkarte abgegeben haben. 
So, damit ihr nach der friedvollen Som-
merpause nicht gleich von meinem Geschreib-
sel hier überrollt werdet, soll es das auch erst-
mal gewesen sein. Große Neuigkeiten gibt es 
dann beim nächsten Mal hinter einem neuen 
Türchen.  
Ich wünsche einen großartigen Saisonbeginn, 
bleibt gesund. 

Mervyn Lange  
 

 
Die Abteilung Selbstverteidigung lädt am 
08.11.2026 um 10:00 in der Halle im Vereins-
heim zum Probetraining und Zuschauen ein. 
Wer Interesse hat, kann - nach erfolgter und 
bestät igter  Anmeldung über  Phi -
lip.lenzen@vfbhermsdorf.de - vorbeikommen 
und sich ein Bild vor Ort machen. Wir trainie-
ren wie sonst auch, stehen aber zusätzlich je-
derzeit Rede und Antwort zu Fragen rund um 
unser Trainingsprogramm. Wer hallentaugliche 
Sportsachen dabei hat, kann gerne soweit mit-
machen, wie er oder sie bereit ist.  

Badminton 
Deborah Clauss 
 
vorstand@badminton.vfbhermsdorf.de 
Internet:  
https://badminton.vfbhermsdorf.de 

Selbstverteidigung/Boxen 
Philip Lenzen 
 
Am Ried 1, 13467 Berliin  
Philip.Lenzen@vfbhermsdorf.de 
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Neue Höchstergebnisse ! 
 
Ich glaube, Stefan Wenzel muss sich öfter be-
ruflich in Asien aufhalten! Immer, wenn er 
"abgespannt" zurückkommt, wartet er mit 
Höchstleistungen auf. So hat er an den beiden 
letzten Kegelabenden bei 100 Kugeln großarti-
ge 779 Holz bzw. 778 Holz erreicht. Von sol-
chen Ergebnissen können wir nur träumen. 
Da Peter Helmboldt gesundheitsbedingt kaum 
noch an den Kegelabenden dabei sein kann, 
hat er nach fast 50 Jahren Mitgliedschaft in der 
Kegelabteilung seinen Austritt aus dem VfB 
Hermsdorf erklärt. Das bedauern wir sehr. War 
er doch viele Jahre Leistungsträger in der 1. 
und 2. Mannschaft. Wir bedanken uns bei ihm 
für die lange Vereinstreue und wünschen ihm 

Kegeln 
Harry Werner 
Knobelsdorffstr. 87 
14059 Berlin 
Telefon 30 10 72 50 
Postbank Berlin 

IBAN DE71 1001 0010 0015 3921 07  
VfB Hermsdorf e.V. Kegelabteilung 

für die Zukunft alles Gute, vor allem gesund-
heitliche Besserung. 
Wir werden alle älter. So muss ich mitteilen, 
dass nach Jahren zum erstenmal unsere ge-
plante Kurzreise krankheitsbedingt ausfällt, auf 
Chemnitz müssen wir verzichten, schade! 
Allen Kegelkameraden wünsche ich, dass es 
gesundheitlich wieder besser wird. 
 

 

1. Herren - Saisonstart gelungen 
 
Nach ungewöhnlich vielen Veränderungen im 
Kader der 1. Herren starteten die Rot-Weißen 
nach einer intensiven und vielversprechenden 
Vorbereitung in die Saison 2026/2027. Zum 
Auftakt gastierte der FC Internationale II an der 

Fußball 
Manuela Weber 
0173/2105989 
 

IBAN: DE45 1001 0010 0005 1451 07 
BIC: PBNKDEFF  

VfB Hermsdorf e.V. Fußballabteilung 
 

IBAN: DE75100100100411499101 BIC: PBNKDEFF 
VfB Hermsdorf e.V. Fußballabteilung-Jugendkonto 
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Seebadstraße. 
In einer unterhaltsamen Partie erwischte der 
VfB einen gelungenen Start in die neue Spiel-
zeit. Oberstein mit einem Doppelpack, Duncan 
sowie Neuzugang Ploschenz trugen sich in die 
Torschützenliste ein und sorgten dafür, dass 
am Ende ein verdienter 4:2-Erfolg zu Buche 
stand. 
Nur wenige Tage später wartete bereits die 
erste Aufgabe im Pokal. In der Jungfernheide 
traf die Erste auf den A-Ligisten SC Westend 
01. Trotz eines personell stark dezimierten Ka-
ders ließ der VfB von Beginn an keinen Zweifel 
daran aufkommen, wer in die nächste Runde 
einziehen würde. Mit einem souveränen 5:0 
lösten die Hermsdorfer ihre Aufgabe überzeu-
gend. Fehlner per Foulelfmeter, Neuzugang 
Bochnia mit zwei Treffern, Duncan und Ober-
stein ebenfalls vom Punkt sorgten für den deut-
lichen Erfolg. 
Überschattet wurde die Partie allerdings von 
der schweren Knieverletzung unseres Abwehr-
spielers Fehlner. Er wurde inzwischen operiert 
und wird der Mannschaft leider für längere Zeit 
fehlen. Wir wünschen ihm an dieser Stelle eine 
schnelle und vollständige Genesung! 
Am zweiten Spieltag der Landesliga führte der 
Weg zum ebenfalls erfolgreich gestarteten 
BSV 92 ins Stadion Wilmersdorf. Auf dem gro-
ßen Rasenplatz tat sich der VfB zunächst 
schwer, richtig in die Begegnung zu finden. Mit 
zunehmender Spielzeit fanden die Rot-Weißen 
jedoch immer besser zu ihrem Spiel und über-
nahmen mehr und mehr die Kontrolle. 
Duncan brachte den VfB per Foulelfmeter in 
Führung, doch nur kurze Zeit später gelang 
den Gastgebern der Ausgleich. Nach dem Sei-
tenwechsel erhöhte die Fließtal-Elf den Druck 
und stellte innerhalb von 15 Minuten die Wei-
chen auf Sieg. Zunächst köpfte Tietz nach ei-
ner Ecke zur erneuten Führung ein, ehe Plo-
schenz nach einer sehenswerten Kombination 
den Schlusspunkt zum 3:1 setzte. 
Unter dem Strich stand ein verdienter Aus-
wärtserfolg in einer intensiven Begegnung – 
und damit der zweite Sieg im zweiten Liga-
spiel. 
In der zweiten Pokalrunde war der VfB erneut 
auf fremdem Platz gefordert. Dieses Mal ging 
es zum Bezirksligisten Concordia Britz nach 
Neukölln. Aus den vergangenen Jahren wusste 
man nur zu gut, dass die Spiele an der Busch-
krugallee selten Selbstläufer waren – und auch 

dieses Mal sollte es eine äußerst zähe Angele-
genheit werden. 
Die Partie begann aus Hermsdorfer Sicht 
denkbar ungünstig. Bereits nach fünf Minuten 
geriet der VfB in Rückstand. Der frühe Gegen-
treffer wirkte jedoch wie ein Weckruf: Nur zehn 
Minuten später stellte Bochnia den Gleichstand 
wieder her. Mit dem 1:1 ging es schließlich in 
die Halbzeitpause. 
Kurz nach Wiederanpfiff sah ein Spieler der 
Hausherren die Gelb-Rote Karte, sodass der 
VfB fortan in Überzahl agierte. Doch auch mit 
einem Mann mehr wollte an diesem Sonntag 
nur wenig zusammenlaufen. Die Erste tat sich 
schwer, die Überlegenheit in klare Torchancen 
umzumünzen. 
In der 77. Minute war es schließlich der einge-
wechselte Dudey, der die Rot-Weißen erlöste 
und den Führungstreffer erzielte. In der verblei-
benden Spielzeit verpasste es der VfB jedoch, 
die Partie endgültig zu entscheiden. Das sollte 
sich rächen: Nach einem individuellen Fehler 
gelang den Gastgebern in der Nachspielzeit 
tatsächlich noch der Ausgleich. Die Entschei-
dung musste somit in der Verlängerung fallen. 
Dort sorgte Innenverteidiger Winkens in der 
102. Minute nach einem Eckball per Kopf für 
die erneute Führung. Mit viel Einsatz, Glück 
und Geschick verteidigten die Rot-Weißen den 
knappen Vorsprung bis zum Schlusspfiff. 
Spielerisch war sicherlich nicht alles Gold, was 
glänzte – doch im Pokal zählt bekanntlich vor 
a l lem e ines :  das Wei terkommen. 
Am dritten Spieltag gastierte mit Al-Dersimspor 
der Tabellendritte an der Seebadstraße. In ei-
nem intensiven Spiel trennten sich die Mann-
schaften torlos mit 0:0, wobei beide Teams die 
Chance auf den Sieg mehrfach liegenließen. 
Damit steht man nach dem dritten Spieltag auf 
dem zweiten Tabellenplatz. 
 
Spielbericht VfB Hermsdorf II gegen B. W. Ho-
hen Neuendorf vom 30.8.2026, 10.30 Uhr 
Zum zweiten Saisonspiel und Nord-Derby be-
grüßten die Hermsdorfer B. W. Hohen Neuen-
dorf. In der ersten Halbzeit versuchten beide 
Mannschaften Kontrolle über das Spiel zu ge-
winnen, den Ball laufen zu lassen und Chan-
cen herauszuspielen. Daraus resultierten eini-
ge Strafraumszenen, die aber nicht zwingend 
waren und somit zu keinem Torerfolg führten. 
Das Spielgeschehen fand zwischen den Straf-
räumen statt, ohne dass eine Mannschaft sich 
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 Wir bieten Ihnen 
Sport, Geselligkeit 
und gute Unterhal-
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Atmosphäre. 
Sie suchen eine ge-
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Sportcasino Seebadstraße 
Am Ried 3 • 13467 Berlin 
Tel/Fax: 030/404 66 05 • 0173/210 59 89 
E-Mail: info@sportcasino-seebadstrasse.de 
http://www.sportcasino-seebadstrasse.de 

deutlich stärker ins Spiel bringen konnte. Der 
Verlauf konnte als intensiv, aber nicht unfair 
beschrieben werden. So neutralisierten sich 
beide Teams mehr oder weniger. Der Halbzeit-
stand war demzufolge ein 0 : 0. Kurz nach Wie-
deranpfiff gelang dem VfB eine schöne Kombi-
nation im gegnerischen Strafraum mit entspre-
chendem Abschluss und der VfB führte mit 1:0. 
In der 63. Minute konnten die Hermsdorfer auf-
grund einer weiteren sehr guten Einzelleistung 
mit einem Torerfolg abschließen, es stand 2 : 
0, ein gutes Polster. Hohen Neuendorf wollte 
sich jedoch nicht so verabschieden und legte 
nochmal los. In dieser Phase gab der Schieri 
noch einen Elfmeter für den VfB, der aber lei-
der verschossen wurde. Somit blieb das Spiel 
spannend. Hohen Neuendorf war weiterhin be-
müht, konnte sich jedoch keine größeren Straf-
raumchancen erspielen. Kurz vor dem Ende 
gelang dem VfB noch das 3 : 0. Ein kompakt 
geführtes, kampfbetontes Spiel konnte erfolg-
reich absolviert werden. Heute stand die Ab-
wehr sehr sicher und 2 der 3 Tore wurden 
durch Defensivspieler erzielt. Art und Weise 
des Spiels machen Mut für mehr solcher Sie-
ge. 

Spielbericht Borussia Pankow gegen VfB Her-
msdorf II vom 12.9.2026, 14.30 Uhr 
Zum heutigen Spieltag musste der VfB zur 
Borussia nach Pankow reisen. Zunächst taten 
sich beide Mannschaften schwer, das Spiel zu 
gestalten. Es gab einige wenige Chancen auf 
beiden Seiten, aber ansonsten konnte das 
Spielgeschehen als ereignisarm beschrieben 
werden. Kurz vor Ende der ersten Halbzeit ge-
langen dem VfB zwei schöne Spielzüge, die 
mit Toren abgeschlossen werden konnten. Es 
stand 0 : 2. Mit Beginn der zweiten Halbzeit 
legte der VfB nach und erhöhte auf 0 : 3. Im 
Gegenzug verkürzte Pankow auf 1 : 3. Dies 
gab der Borussia mehr Mut. Sie attackierten 
den VfB jetzt früher und zwangen unsere Spie-
ler zu Fehlern im Spielaufbau. Die daraus re-
sultierenden Konter wurden immer gefährli-
cher. Der VfB „bettelte“ um ein weiteres Ge-
gentor. Dies folgte dann auch aufgrund einer 
Elfmeter-Entscheidung. Jetzt stand es nur 
noch 2 : 3. Die komfortable Führung wurde 
leichtfertig aus der Hand gegeben. Die Borus-
sia witterte, dass hier vielleicht noch mehr drin 
sein könnte und wurde noch offensiver. Dies 
eröffnete Möglichkeiten für Hermsdorfer Kon-
ter. Einer davon führte zum 2 : 4. Der Abstand 
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war wieder hergestellt, hielt aber nicht lange 
und Pankow verkürzte auf 3 : 4. Es wurde noch 
einmal eng für den VfB, der sich ordentlich 
mühte, aber weiterhin ungewöhnlich viele Feh-
ler im Spielaufbau fabrizierte. Kurz vor Ende 
der Partie gelang es den Hermsdorfern aber, 
zwei Konter zu Ende zu spielen und zwei wei-
tere Tore zum 3 : 6 Endstand zu erzielen. Be-
sonders hervorzuheben ist die Leistung von E-
mil, der mit seinem zweiten Dreier-Pack seine 
derzeitige Topform unterstrich. 
 
Spielbericht VfB Hermsdorf II gegen VfB Fortu-
na Biesdorf II vom 6.9.2026, 11.00 Uhr 
Zweite Runde im Pokal, der Landesligist VfB 
Fortuna Biesdorf II war Gast in der See-
badstraße. Auf dem Papier eine klare Sache, 
aber die Hermsdorfer lieferten ihr bestes Spiel 
dieser Saison ab. Am Ende reichte es nicht 
ganz, der VfB verlor 6 : 7, aber die Art und 
Weise, wie dieses Ergebnis zustande kam, war 
schon beeindruckend und die Niederlage erst 
nach 120 Minuten besiegelt. Aber der Reihe 
nach – Anstoß hatten die Biesdorfer. Es entwi-
ckelte sich ein munteres Spielgeschehen mit 
leichten Vorteilen für die Biesdorfer. Sie nutz-
ten ihre Chancen total effizient und nach 25 Mi-
nuten stand es 0 : 3. Die Hermsdorfer spielten 
aber weiterhin gut mit und kamen auch zu ei-
genen Chancen. Ein paar Minuten später 
konnten sie durch ein Biesdorfer Eigentor den 
Abstand verkürzen, es stand nur noch 1 : 3. 
Kurze Zeit danach schlug die Fortuna erneut 
zu und erhöhte auf 1 : 4. Aber die Hermsdorfer 
ließen nicht locker und verkürzten den Abstand 
durch zwei Tore zum 3 : 4 Halbzeitstand. An-
schließend belohnten sich die Hermsdorfer 
durch zwei weitere Tore, es stand plötzlich 5 : 
4. Jetzt entwickelte sich ein toller, spannender 
Pokal-Fight. Kurz vor Ende der Partie gelang 
aber auch der Fortuna noch ein Tor und so 
stand es nach 90 Minuten 5 : 5 und kam zur 
Verlängerung. Der VfB H. kämpfte weiter und 
konnte ein weiteres Tor zum 6 : 5 erzielen. 
Was für ein Match, jetzt schien alles möglich, 
zudem sich die Fortuna mit einer roten Karte 
selbst dezimierte. Kurz danach wurde noch ei-
ne gelb-rote Karte für einen weiteren Biesdor-
fer erteilt, die nunmehr nur noch zu neunt wa-
ren. Danach gab es schon noch einige tolle 
Chancen für die Hermsdorfer, aber der Ball 
wollte nicht mehr hinein ins Biesdorfer Tor. Die 
Fortuna blieb jedoch immer gefährlich, konnte 

trotz Unterzahl noch 2 Tore erzielen und das 
Spiel mit 6 : 7 gewinnen. Trotzdem großes Lob 
an die Mannschaft, die ein super Spiel ge-
macht hat und gezeigt hat, dass man auch hö-
herwertig spielenden Mannschaften auf Au-
genhöhe begegnen kann. TOP!!! 
 
5 Jahre Walking Football beim VfB Hermsdorf 

Am Dienstag 26. Oktober 2021 fand das erste 
Training auf dem Sportplatz Seebadstr statt. 
Mit Bernd, André, Franz begann alles, dann 
kamen ziemlich schnell Thomas und einige 
Spieler der U-60 Mannschaft. Vereinsfremde 
Anfragen folgten wegen Probetraining. 
Heute stehen 18 Spieler auf der Mannschafts-
liste. 
Wer Lust hat, kann kommen, jeden Dienstag 
10.00-11.30 Uhr Sportplatz Seebadstr.  FH 
 

 
Paul Drux beim Training  
unserer wE- und wF-Mädchen 
 
Einen besonderen Trainingstag hatten unsere 
Mädchen von der wE und wF: 
Ex-Nationalspieler Paul Drux kam zum Trai-
ning in die Seebadstraße, um die in der Max-

Handball 
Clemens Braun 
 
clemens.braun@sghw.berlin 
 
 

www.SG-hermsdorf-waidmannslust.de  
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Schmeling-Halle gewonnenen Handbälle per-
sönlich vorbeizubringen! Paul schrieb fleißig 
Autogramme, trainierte mit den Kindern (die 
Bälle mussten ja eingeweiht werden) und 
nahm sich viel Zeit, um Fragen zu stellen und 
Fragen zu beantworten, wobei er feststellen 
konnte, wie gut unsere Jüngsten teilweise 
schon informiert sind (Stimmt es, dass du der 
Nachfolger von Bob wirst?). 
Danke Paul, das war super! Es hat allen Kin-
dern sehr viel Spaß gemacht und ihnen richtig 
gut gefallen. 
 

 
NDM U20 und U16, Lübeck, 20./21. Juni 

 
Bei den Norddeutschen Meisterschaften der 
Jugend U20 und U16 präsentierte sich die LG 
NORD Berlin mit einer starken Mannschaft. 
Neben mehreren Podestplatzierungen und Sai-
sonbestleistungen wurden auch wichtige DM-
Normen erfüllt. 
 
Ein besonderes Ausrufezeichen setzte die 
4x100m-Staffel der männlichen Jugend U20. In 
der Besetzung FFabian Jessa, Konstantin 
Tchernyi (BSC), Titus Lehmann und Marley 
Walter (TF) lief das Quartett ein sehr starkes 
Rennen und sicherte sich in 43,35s den Nord-
deutschen Meistertitel. Gleichzeitig erfüllte die 
Staffel damit die DM-Norm U20. 
 
Theodor Kubsch verzichtete auf die 800m, um 
sich auf die 1500m zu konzentrieren. Dabei er-
reichte er sein Ziel, die Norm für die Deutschen 
Meisterschaften (4:13,2min) zu unterbieten. 

Nach 4:12,02min lief er als 7. über die Ziellinie. 
Bestleistung, Clubrekord und DM-Norm! 
 
Am Sonntag gin-
gen die Mittel-
streckler an den 
Start. HHermine 
Tonch steigerte 
über 1500m mit 
4:51,81min ihre 
Bestleistung um 
2,5 Sekunden 
(Platz 9). Bei 
s c h w ü l - h e i ß e n 
Temperaturen wa-
ren unsere 3000m
-Läuferinnen und -
Läufer am Ende 
des Tages am 
Start. LLea Lankes meisterte die Strecke in 
11:19,7min (4. Platz). MMalik Hauck kam mit der 
Hitze sehr gut zurecht und stellte mit 
10:10,52min sogar einen neuen Clubrekord 
auf.  
 
Ebenfalls am Sonntag startete HHanna Schmitt 
über die 80m Hürden und verbesserte den 
Clubrekord auf 13,20s. Im Weitsprungwettbe-
werb packte EEmilia Hermanski im dritten Ver-
such einen Sprung auf sehr gute 5,20m aus 
und sicherte sich damit den 8. Platz. 
 
NDM Männer, Frauen und U18, Bremen, 
11./12. Juli 
 
Die Norddeutschen Meisterschaften der Män-
ner und Frauen wurden in diesem Jahr wieder 
gemeinsam mit denen der U18-Jugendlichen 
durchgeführt. Austragungsort war das Stadion 
in Obervieland im Süden der Hansestadt Bre-
men.  
 
Simon Iwanowski belegte über 400m Hürden 
bei den Männern mit 58,43s Platz 5.  
 
Über 100m konnte TTitus Lehmann (U18) über-
zeugen: Nach 11,43s im Vorlauf steigerte er 
sich auf tolle 11,33s im Zwischenlauf. FFlorian 
Abel lief im Vorlauf 11,91s. Bei den Männern 
erreichten FFabian Jessa und JJulian Iwanowski 
den Zwischenlauf, wobei Fabian mit 11,14s er-
neut eine tolle Bestzeit lief. 
 

Leichtathletik 
Holger Twele 
holger.twele@vfbhermsdorf.de 

 
Telefon 0160 98010868 
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Theodor Kubsch und FFranz 
Spathelf liefen die 800m in 
der U18-Konkurrenz und 
erzielten mit 2:02,84min 
( C l u b r e k o r d )  b z w . 
2:04,08min jeweils eine 
neue PB, genauso wie AAn-
ton ia  Eschenbrenner 
(WU18) in 2:27,94min. 
 
Den Abschluss des ersten 
Tages bildeten die Sprintstaffeln. Dabei konnte 
sich das Team der männlichen U18 (FFlorian A-
bel-Konstantin Tchernyi-Titus Lehmann-Linus 
Strasser) in 43,71s den Vizemeistertitel si-
chern. Das Männerteam (JJoseph Mouaha-
Julian Iwanowski-Jannik Worina-Leon Haller) 
konnte sich auf starke 42,04s verbessern und 
wurde 3. 
 
Der zweite Tag begann mit der Diskuskonkur-
renz der männlichen U18. Hier erzielte FFlorian 
Abel 39,68m und wurde Vierter. SSimon  
Iwanowski konnte sich über 110m Hürden fürs 
Finale qualifizieren. Hier lief er mit 15,52s ei-
nen neuen Clubrekord. 
 
Seine starke 
Form unter-
strich FFlorian 
Abel bei sei-
nem Sieg im 
Kuge ls toßen 
der U18. Er be-
förderte das 
5kg-Gerät im 
5. Versuch auf die Siegesweite von 15,22m. 
Lea Marie Vondey war beim Diskuswerfen der 
U18 ebenfalls vorn mit dabei. Mit 35,47m im 
blieb sie jedoch etwas unter ihren Erwartungen 
und wurde Vierte in diesem Wettbewerb. 
 
Über 1500m starteten bei der männlichen U18 
Theodor Kubsch, der in 4:25,30min Platz 6 er-
reichte sowie Franz Spathelf (4:32,22min) und 
Jakob Lankes (4:41,43min). Bei der weiblichen 
U18 kam AAntonia Eschenbrenner (5:07,98min) 
als 6. ins Ziel. 
 
NDM Masters, Cottbus, 4./5. Juli 
 
Robert Beer stellte sich als einziger VfB-Athlet 
der LG NORD-Masters den stürmischen und 

teilweise regnerischen Bedingungen in Cottbus 
bei den Norddeutschen Meisterschaften. Er er-
wischte eineinhalb gute Tage und lief über 
100m, 200m, 100mHü und 300mHü im Bereich 
seiner Bestleistungen. Beim 100m-Finale am 
Sonntag verletzte er sich leider leicht, so dass 
er die 400m und den Stabhochsprung strei-
chen musste. Eine Gold- (300m H) und drei 
Silbermedaillen sollten aber darüber hinweg-
trösten. 
 
Berliner Blockmeisterschaften U14 
 
Am 5. September wurden beim Siegfried-Eifrig-
Sportfest im Mommsenstadion die Berliner 
Blockmeisterschaften nachgeholt, die im Juni 
wegen der Rekordhitze abgesagt worden sind. 
Top-Einzel-Ergebnisse haben CCharlotte Hof-
berger im Hochsprung mit übersprungenen 
1,40m (PB) und SSebastian Abel mit 35,15m 
(PB) im Speerwurf erzielt. Charlotte wurde ins-
gesamt 5. bei den Mädchen im Block Sprint/
Sprung der W13 mit 2.094 Punkten und Se-
bastian wurde insgesamt 6., ebenfalls im Block 
Sprint/Sprung der M13 mit 2.163 Punkten. Im 
Block Lauf der W12 erzielte AAntonia Birghan 
mit tollen 2.032 Punkten den 6. Platz. Ihr Weit-
sprungergebnis mit 4,34m war eine persönli-
che Bestleistung. Auch im Block Lauf der W12  
errechte EElisabeth Pieper in ihrem ersten 
Mehrkampf den 20. Platz mit 1.574 Punkten.  
 
DM U20/U16, Bochum-Wattenscheid, 10.-12. 
Juli 
 
In den Staffelwettbewerben am Freitag waren 
einige VfB-Athleten im Trikot der LG NORD am 
Start. Die 4x100m-Staffel der männlichen Ju-
gend U20 ging dabei ohne ihren derzeitigen 
Topsprinter Chayan Castro Garcia an den Start 
und wurde zum Teil mit U18-Athleten verstärkt. 
In der Besetzung FFabian Jessa, Konstantin 
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Tchernyi (BSC), Titus Lehmann und LLuca 
Radunz (TF) gelang der Staffel mit 43,01s eine 
Zeit, die schon lange nicht mehr von einem LG 
NORD-Quartett in dieser Altersklasse erzielt 
wurde. Im Anschluss ging es dann für unsere 
weibliche U16-Staffel an den Start. In der Be-
setzung CCharlotte Höhn (VfB), Emma Freuden-
berger, Clara Benke und JJasmin Kattner (alle 
TF) schafften es die Mädchen, mit 49,35s eine 
Saisonbestleistung zur DM abzuliefern. Am En-
de kam das Quartett damit auf Platz 14 von 49 
gestarteten Staffeln. 
 
Bei den Deutsche Meisterschaften der Aktiven, 
ebenfalls in Bochum-Wattenscheid am 25. und 
26.07. ausgetragen, durften sich auch die Ju-
gendstaffeln präsentieren. 
 
Mit einer erfreulichen Leistung überzeugte die 
4x400m-Staffel der männlichen U20 am ersten 
Wettkampftag. Mit TTitus Lehmann (VfB), 
Jascha Heisterkamp, Tom Luca GGwizdek und 
Helge Kolinko (alle TF) steigerte das Team ihre 
Jahresbestleistung um fast drei Sekunden auf 
3:27,40min. Der 12. Platz von 23 gestarteten 
Mannschaften bedeutet ein starkes Abschnei-
den unserer U20. Etwas mühsamer kämpften 
sich die U20-Jungs über die 3x1000m. In der 
Besetzung TTheodor Kubsch, Jakob Lankes 
und JJascha Heisterkamp (TF) liefen sie eine 
Zeit von 8:17,16min. 
 
DM Masters, 17.-19. Juli in Mönchengladbach 
 
Gut vorbereitet durch die Norddeutschen Meis-
terschaften in Cottbus zuvor, gingen die LG 
NORD- Masters an den drei Wettkampftagen 
an den Start. 
 
Robert Beer (M60) vertrat erneut hervorragend 
die VfB-Farben und wurde in 47,82s über die 
300 m Hürden Deut-
scher Vizemeister. 
Neue Bestleistungen 
und Clubrekorde erziel-
te er über die 100m 
(13,11s, Platz 6) und 
200m (26,99s, Platz 5). 
Insgesamt konnten die 
AthletInnen der Trai-
n i n g s g r u pp e  v o n 
Thomas Rohnstock 7 
Titel gewinnen. Dazu 

noch 6 Silber- und 4 Bronzemedaillen. 
 
BORSIG Halbmarathon am 07. September  

Die 27. Auflage unserer Laufveranstaltung war 
wieder einmal ein grandioser Erfolg. Mehr als 
2.200 Anmeldungen, davon  1.571 für den 
Halbmarathon und fast 1150 für die Kinderläufe 
zeigen deutlich, dass der Laufsport noch im-
mer begeistert. 
Und nicht nur die TeilnehmerInnen, sondern 
auch unsere Mitglieder, die durch ihre Einsatz-
bereitschaft die Veranstaltung überhaupt erst 
ermöglicht haben. Ihre Begeisterung hat wie-
der für eine ganz besondere Atmosphäre auf 
der Strecke und vor dem Rathaus gesorgt. 
Aus organisatorischer Sicht ist besonders er-
freulich, mit welcher Selbstverständlichkeit ein-
mal übernommene Aufgaben auch in Folgejah-
ren erledigt werden. Hoffentlich gilt das nicht 
nur für die zahlreichen Streckenposten und das 
unermüdliche Team vom Obststand, sondern 
auch für die fleißigen Kuchenbäcker, deren Er-
zeugnisse restlos verputzt wurden. Selbstge-
backener Kuchen ist durch nichts ersetzbar 
und das deutlichste Unterscheidungsmerkmal 
zu kommerziellen Veranstaltungen. 
Zwei sportliche Einzelleistungen sollen nicht 
unerwähnt bleiben: HHermine Tonch glänzte bei 
ihrem Halbmarathondebüt mit einer Zeit von 
1:40:25 und unser Lauftalent MMalik Hauck zeig-
te einen beeindruckenden Sieg über die 4,7 km 
Distanz. 
 
Team-DM in Troisdorf 
 
In diesem Jahr konnten sich drei Jugend-
Teams der LG Nord für die am 14. September 
in Troisdorf ausgetragene Team-DM qualifizie-
ren. Am Freitagmorgen startete das Team mit 
dem Bus gen Westen.  
Am Wettkampfmorgen ging es dann mit dem 
Bus von der Jugendherberge in Köln zum Ag-
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gerstadion in Troisdorf. Bei besten Bedingun-
gen und überwiegend Sonnenschein erreichte 
die weibliche U16 einen achtbaren 6.Platz., 
während sich das weibliche Team der U20 
über Platz 7 freute.  
Im hochkarätigen Wettkampf der männlichen 
U20 kam das Team der LG NORD mit 14.255 
Punkten sensationell auf Platz 3. Nach Platz 4 
im vergangenen Jahr 
belohnten sie sich 
dieses Jahr mit der 
Bronzemedaille! 
Besonders stark prä-
sentierte sich u.a. Mi-
ka Kothlow, der im 
Hochsprung mi t 
1,81m einen neuen 
U18-Clubrekord auf-
stellte.  
 

 
Vizemeister in der Verbandsliga und ein Som-
mer voller Tennis 
 
Seit der letzten Ausgabe ist die Sommersaison 
zu Ende gegangen. Unser Sommercamp war 
ausgebucht, bei der Clubmeisterschaft gingen 
112 Meldungen ein, und im Clubhaus hängt 
jetzt ein Defibrillator. Hier kommt das Update. 
 
Sommersaison: Platz 2 für die Herren 50 
 
Im letzten Heft standen unsere Herren 50 nach 
drei Siegen punktgleich mit dem Tabellenfüh-
rer. Am Ende hat es gereicht. Das direkte Duell 
um Platz 2 bei der BSG Bezirksamt Wedding 
gewannen sie mit 5:4. Vier Siege aus fünf 
Spielen, Platz 2 in der Verbandsliga. Höher 
spielt keine unserer Mannschaften. Ebenfalls 
Zweite wurden die Herren 30 I in der Bezirks-
oberliga I. 
Bitter lief es für die Herren 40. Eine Begegnung 
besteht bei ihnen aus neun Matches, sechs 
Einzeln und drei Doppeln. Dreimal verloren sie 

mit 4:5, dreimal fehlte also ein einziges Match 
zum Sieg. Das bedeutet den Abstieg aus der 
Bezirksoberliga I. Das Team greift 2027 eine 
Liga tiefer wieder an. 
 
Die übrigen Teams: Herren I und Herren 65 
landen auf Platz 4. Die Herren 30 II und unsere 
Damen werden Fünfte. Die Herren II hatten es 
in der Bezirksliga schwer und landen auf Platz 
6. Seit Ende August spielen außerdem drei 
Teams in der Doppel-Runde, einem eigenen 
Wettbewerb nur mit Doppeln. Die Herren Dop-
pel starteten mit zwei Siegen: 3:1 in Steglitz 
und 4:0 gegen FVT Heilandsweide. Die End-
stände folgen im Dezember, alle Tabellen gibt 
es unter tvbb.de. 
 
Clubmeisterschaft: 112 Meldungen in elf Kon-
kurrenzen 

Die Clubmeisterschaft ist unser vereinsinternes 
Turnier. Seit dem 24. August spielten 63 Spie-
lerinnen und Spieler um die Titel, viele gleich in 
mehreren Wettbewerben. So kamen 112 Mel-
dungen zusammen, vom Herren-Einzel über 
das Mixed bis zur U12. Der Finaltag fand, an-
ders als in der letzten Ausgabe angekündigt, 
erst am 19. September statt und damit nach 
dem Redaktionsschluss dieses Heftes. Unsere 
Clubmeisterinnen und Clubmeister stellen wir 
deshalb in der Dezember-Ausgabe vor. Dort 
berichten wir auch über die Hermsdorf OPEN 
am 3. Oktober. 
 
Sommercamp: 13 Kinder, vier Tage,  
ausgebucht 
Vom 17. bis 20. August gehörte die Anlage un-
serem Nachwuchs. 13 Kinder waren beim Kids 
Summer Camp dabei, betreut von unserem 
Trainerteam Luisa, Tom und DoKo. Jeder Tag 
begann mit einem kurzen Lauf, Zirkeltraining o-
der einem kleinen Spiel. Danach ging es in drei 
Gruppen auf die Sandplätze, wie auf dem ei-
nen Foto zu sehen. Nach dem Mittagessen im 
Clubhaus folgte die zweite Einheit. Das zweite 

Tennis 
Chakir Moullan  
Chakir.moullan@vfbhermsdorf.de 
 
 

Sparkasse der Stadt Berlin 
IBAN DE96 1005 0000 2040 0102 73  
VfB Hermsdorf e. V. Tennis-Abteilung 
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Foto zeigt die gut gelaunte Runde am Tisch. 
Am letzten Tag spielte jede Gruppe ein Ab-
schlussturnier. Danke an Luisa, Tom und Do-
Ko. Und an die Tennismütter Kristina und Co-
ra, die von Montag bis Mittwoch das Mittages-
sen organisiert haben. 
 
Wimbledon auf der Terrasse, Defi im Clubhaus 
 
Am 10. Juli holte Trainer Dennis Eckert bei sei-
ner Kids- und Teens-Session 13 Kinder und 
Jugendliche auf die Plätze. Parallel füllte sich 
die Terrasse: Viele Mitglieder grillten zusam-
men und schauten die beiden Wimbledon-
Halbfinals der Herren. Die Viewings wiederho-
len wir in der nächsten Saison. 
Im letzten Heft haben wir berichtet: Martin Los-
sau hat für einen Defibrillator Geld aus dem 
Kiezfonds eingeworben. Jetzt hängt das Gerät 
gut sichtbar im Eingangsbereich unseres Club-
hauses. Damit im Ernstfall möglichst viele wis-
sen, was zu tun ist, planen wir eine Schulung.  
 

 
Zum Abschluss der Saison zwei Wettkämpfe 
bei den Wasserratten 
 
An den letzten beiden Juniwochenenden luden 
die Wasserratten ins Wasser ein. Am 20.6. 
ging es für Felix und Theo in die Seestraße 
zum Inklusiven Schwimmwettkampf, wo beide 
jeweils dreimal starteten. Als Betreuerin war 
Marion mit vor Ort und als Kampfrichterin Cor-
nelia. Mit nur sechs weiteren Vereinen war es 

e i n e  ü b e r -
schaubare Ver-
anstaltung, die 
inklusive Ein-
schwimmen et-
wa drei Stun-
den dauerte.  
Das sah eine 
Woche später 
dann ganz an-
ders aus: Der 
Internationale 
W A S R A - C u p 
stand auf dem 
Programm. Er fand vom 26. – 28.6. an drei Ta-
gen in der Landsberger Allee statt. Hier waren 
auch ausländische Teams sowie Vereine aus 
dem restlichen Bundesgebiet gemeldet. Für 
die Teilnahme gab es sogar Richtzeiten. Mit 
Theo und Lasse stellten wir zwei Einzelkämp-
fer. Am Samstag ging Theo über 50m Brust 
und 50m Schmetterling an den Start und am 
Sonntag zeigte Lasse über 50m Freistil mit ei-
ner neuen Bestzeit sein Können.  
 
Bezirksmeisterehrung am 3. Juli 

Die Schwimmabteilung stellte in ihrer 47-
jährigen Vereinsgeschichte mit 12 Aktiven so 
viele zu Ehrende wie noch nie. Theo, Jo-
nathan, Fabian, Henrik, Felipe, Chantal, Max, 
Chris, Anika, Jessica, Marion und Stefan ha-
ben in 2025 zahlreiche Titel im Wasser er-
kämpft. Bis auf den Jüngsten und den Ältesten 
konnten alle an der Veranstaltung teilnehmen, 
begleitet von unserer Abteilungsleiterin Heidi. 
Die Medaille mit Gravur und Etui gab es jeweils 
sechsmal in Silber und Bronze. Für die Ehrung 
im nächsten Jahr wurden auch schon wieder 
fleißig Titel gesammelt.  
 

Schwimmen 
Heiderose Altmann 
 
 
Vorsitz@schwimmen.vfbhermsdorf.de 
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Kinderfahrt unserer Schwimmjugend nach  
Lindow - Drei Tage voller Sport, Spaß, Team-
geist und jeder Menge gute Laune 
 
Am Freitag, dem 4. September, hieß es für un-
sere Schwimmjugend: Auf zur Kinderfahrt nach 
Lindow! Kaum angekommen, ging es auch di-
rekt ins Wasser. Da das Schwimmbad im Mär-
kischen Viertel wegen Bauarbeiten leider noch 
geschlossen ist, waren wir froh, dass wir dort 
nach der Sommerpause unter besten Bedin-
gungen wieder mit dem Training starten konn-
ten. Auch die Betreuer kamen auf ihre Kosten 
und konnten sich bei der Wassergymnastik or-
dentlich bewegen.  
 
Doch auch außerhalb des Schwimmbeckens 
gab es zahlreiche Möglichkeiten, sich sportlich 
auszutoben. Turnhallen, Kraftraum und ge-
pflegte Außenanlagen luden zum Mitmachen 
ein. Wir probierten einiges aus – vom Krafttrai-
ning über Wikinger-Schach bis hin zum Beach-
volleyball! In bunt gemischten Mannschaften 
traten Schwimmjugend und Betreuer gegenei-
nander an. Zugegeben: Nur wenige konnten 
wirklich behaupten, die Regeln und Feinheiten 

des Spiels perfekt zu beherrschen. Aber darum 
ging es auch gar nicht. Es wurde gelacht, an-
gefeuert, gekämpft – und vor allem hatten alle 
jede Menge Spaß! 
 
Abends warteten im Seminarraum dann ver-
schiedene Spiele auf die Kinder. Der große 
Höhepunkt: „Werwolf“. Mit Spannung, viel Fan-
tasie und so mancher überraschenden Wen-
dung wurde diskutiert, verdächtigt und natür-
lich kräftig gelacht. Unsere Jugendlichen lie-
ßen den Abend beim Bowling ausklingen, eini-
ge Erwachsene trafen sich in der Bar. Alkoholi-
sche Getränke gab es im gesamten Haus nicht 
– der guten Stimmung tat das allerdings über-
haupt keinen Abbruch.  
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Beim großen, spaßigen Staffelschwimmen 
konnten zum Abschluss alle noch einmal zei-
gen, was in ihnen steckt. Mit Poolnudeln und 
Schwimmbrettern ging es in unterschiedlichen 
Schwimmarten und in immer wieder neuen, 
spaßigen Kombinationen gegeneinander ins 
Wasser. Hier zählte längst nicht mehr nur die 
Geschwindigkeit. Teamgeist, Einsatz und vor 
allem der Spaß standen im Mittelpunkt.  
Zum Schluss noch ein herzliches Dankeschön: 
Wir haben uns in Lindow von Anfang an will-
kommen gefühlt. Die tollen Trainingsbedingun-
gen, die vielen Sportmöglichkeiten und das ab-
wechslungsreiche Programm machten die Ta-
ge zu einem rundum gelungenen Erlebnis. Ein 
riesengroßes Danke auch an alle Organisato-
ren und Betreuer für ihren Einsatz, ihre Geduld 
und ihr Engagement. Die Kinderfahrt bot nicht 
nur die Möglichkeit, Schwimmfähigkeiten und 
Techniken zu verbessern, sondern vor allem 
auch den Teamgeist zu stärken, neue Erfah-
rungen zu sammeln und als Gruppe noch en-
ger zusammenzuwachsen. Wir nehmen viele 
schöne Erinnerungen mit nach Hause – und 
freuen uns schon auf das nächste gemeinsa-
me Abenteuer! 

Regina  
 
Ferienspiele 2026 – Wir waren dabei ! 

 
Es hat wieder 
riesigen Spaß 
gemacht. Ganz 
herzlichen Dank 
an unser fleißi-
ges Betreuerte-
am und an Dich, 
lieber Bernd, für 
den Transport. 

Aktuelle Trainingssituation 
 
Aufgrund der dringenden Baumaßnahmen öff-
nete das MV nach der Ferien-Schließzeit nicht. 
Das Bad soll bis zum 25.10. geschlossen blei-
ben. 
 
Mit großer Unterstützung der Berliner Bäder 
Betriebe haben wir Wasserfläche im Kombibad 
Seestraße erhalten und können unseren Trai-
ningsbetrieb durchführen. Die Seepferdchen 
haben wir aktuell nach Frohnau in die Sauna 
am Pfingstberg verlegt. Unsere Freischwimmer
-Ausbildung können wir aktuell aber leider nicht 
durchführen. 

 
Wir tun alles, um den Schwimmbetrieb aufrecht 
zu erhalten, und danken euch von Herzen für 
euer Verständnis und eure Flexibilität in dieser 
schwierigen Situation. Da in Berlin- Reinicken-
dorf derzeit kein einziges Schwimmbad mehr 
geöffnet hat, stehen wir vor enormen Heraus-
forderungen. Wir hoffen sehr, dass sich die Bä-
dersituation bald entspannt und die wirklich 
dringend notwendigen Wasserflächen für 
Schulen und Vereine zur Verfügung stehen. 
Jedes Kind muss sicher schwimmen lernen-
das ist lebenswichtig! 
Eure Abteilungsleitung 
 
Haltet Euch den Tag frei: 
 
Unsere diesjährige Kinderweihnachtsfeier fin-
det am 28.11. von 15-18 Uhr in der Sporthalle 
der Carl-Bosch-Schule statt. Es erwartet euch 
ein bunter Nachmittag voller Spaß, Bewegung 
und weihnachtlicher Überraschungen. 
Heidi, Chanti, Sylvia  
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im Kampfgericht saßen. Nach einem kurzen 
Stopp in der Jugendherberge ging es noch mit 
befreundeten Vereinen zum Italiener. Zurück in 
der Herberge machte Benedikt das Vierer-
Zimmer vollzählig. Am Samstagmorgen muss-
te Benedikt früher als wir raus, weil er Kampf-
richter war. Die Schwimm-Fünfkämpfer muss-
ten erst um 10:30 Uhr in der Halle sein. Jette 
konnte ihre Tauchzeit stark verbessern und hat 
in der Gesamtwertung der Jugend A den 9ten 
Platz erreicht. Lasse bekam bei den Junioren 
die dritthöchste Wertung im Kunstspringen und 
erreichte damit in seiner Altersklasse den 5ten 
Platz. Nach einem gemütlichen Abendessen 
ging es dann zur Siegerehrung in der Alten 
Druckerei Heide. Am Sonntag nach dem Früh-
stück traten alle wieder den Heimweg an. Wir 
freuen uns 
aufs nächste 
Jahr und 
sind ge-
spannt, wo 
und in wel-
cher Zusam-
mensetzung 
der VFB teil-
n e h m e n 
wird. 
 
Lasse, Mari-
on, Jette 
 
 
 

 

Tegeler Bücherstube 
GmbH 

Grußdorfstraße 18 
13507 Berlin 
Telefon: 433 95 03 

Buchhandlung Haberland 
 
 
 
 

Zeltinger Platz 15 
13465 Berlin 
Telefon: 401 37 47 

Jette und Lasse bei ihren ersten deutschen 
Mehrkampfmeisterschaften  

 
Am Freitagmittag, den 18.09., machten sich 
Marion als Betreuerin und Fahrerin mit Jette 
und Lasse vom VfB und Bärbel von TusLi auf 
den Weg nach Heide zu den deutschen Mehr-
kampfmeisterschaften. Von der Autobahn ging 
es direkt zum Einspringen in die Halle. Dort tra-
fen wir auf Danni und Holger, die am Samstag 
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02.10. Delegiertenversammlung 
03.10. Hermsdorf OPEN Tennis 
06.10. Seniorenwanderung TuG 
10.10. Radwanderung 
17.10. Wanderung TuG 
06.11. Außerordentliche  
    Mitgliederversammlung TuG 
07.11. Workshop 4STREATZ® 
14.11. Wanderung TuG 
14.11. Ehrungsveranstaltung 

20.-22.11. Gymwelt-Kongress Kienbaum 
22.11. TuG Kultur 
 
 
2027 
 
24.01. Feuerwerk der Turnkunst "hope" 
    Uber Arena Berlin  
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    schluss      Erscheinungstermin 
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